
T I E R D O K U M E N T  AT  I O N

Diese Tierdokumentation aus den Auwäldern von Donau- 
und March östlich von Wien entstand in zweijähriger Drehzeit. 
Hier gibt es neben der Wachau die letzte freie Fließstrecke der 
Donau in Österreich mit ihren flußbegleitenden Auwäldern und 
einem Netz von Altwässern. In Hainburg wurde 1984 nach 
heißen Kämpfen zwischen Naturschützern und Kraftwerksbe
treibern der Bau eines weiteren Donaukraftwerkes verhindert. 
Nach einer langen „Nachdenkpause“ konnte nun die Errichtung 
des Donau-Auen-Nationalparks verwirklicht werden.

Dieser Film dokumentiert die Nationalparkwürdigkeit des 
Gebietes anhand der Tierwelt, deren Artenreichtum im Ver
gleich zu anderen mitteleuropäischen Landschaften konkur
renzlos ist. Im jahreszeitlichen Ablauf werden selten gesehene 
Verhaltensweisen von 28 Tierarten gezeigt, die normalerweise 
dem Au-Besucher verborgen bleiben. Nur durch die profunde 
und langjährige Kenntnis des Gebietes gelang es dem Tierfilmer 
Hubert Kretschmer, an versteckten Plätzen das natürliche Ver
halten der scheuen Wildtiere zu dokumentieren:

Im Frühjahr: erleben wir unter anderem einen brutalen Re
vierkampf der Bläßhühner, die Balz der zu dieser Zeit himmel
blau gefärbten Moorfrösche und einen Fischadler, der im Sturz
flug Fische fängt. Die Haubentaucher präsentieren ein unge
wöhnliches Balzritual -  den „Pinguintanz“-  ein Reh und eine 
Hirschkuh mit ihrem Kalb durchqueren bei leichtem Hochwas
ser einen Altarm und einige Wildschweinfrischlinge kämpfen 
spielerisch.

Im Sommer begegnen uns fischfressende Vögelarten wie 
Eisvogel, Nachtreiher und die äußerst selten zu beobachtende 
Zwergdommel. An den heißesten Tagen des Jahres werden die 
Störche von Bremsen geplagt, die Graureiher baden und kapi
tale Auhirsche suhlen.

Im Herbst zeigt uns der Film die lautstarke Hirschbrunft, die 
ersten Wintergäste, Kormorane und Silberreiher treffen ein und 
eine Bisamratte entgeht nur haarscharf dem spitzen Schnabel 
eines Graureihers.

Im Winter kreist der imposante Seeadler über der Au, 
während die Rauschzeit der Wildschweine gerade voll im 
Gange ist. Die scheue Rohrdommel fischt an den letzten eis
freien Wasserstellen.

„Seasons in the Riverine forest“, die englische Fassung die
ses Filmes, erreichte im Oktober 1994 das Finale von WILD- 
SCREEN, dem weltweit führenden Naturfilm-Festival der BBC 
in Bristol. Beim internationalen Wildlife Film Festival in Mis- 
soula/USA erhielt der Film 1995 den 1. Preis.

Auf Anfrage ist auch eine VHS-Kassette dieser englischen 
Fassung erhältlich.
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VHS, Dauer 30 Minuten 
Preis: öS 360,- 
Bestelladresse: 

Oberzellerg. l/XX/8, A-1030 Wien

Auhirsch

junge Zwergdommel
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